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I. Nutzung der Tablets  

1. Die iPads sind vor allem für schulische Zwecke bestimmt.  

2. Die Nutzung der Tablets der SchülerInnen während der Unterrichtszeit erfolgt ausschließlich auf 

Anweisung der Lehrkraft. Sofern nichts anderes durch die Lehrkraft bekanntgegeben wird, sind die 

Tablets in den Schultaschen aufzubewahren.  

3. Das Nutzen sozialer Netzwerke jeglicher Art ist während der Schulzeit verboten, es sei denn, dies ist 

für den Unterricht erforderlich und durch die Lehrkraft bekanntgegeben.  

4. Computerspiele sind in der Schule nicht erlaubt, außer sie dienen schulischen Zwecken mit 

ausdrücklicher Genehmigung einer Lehrkraft.  

5. Aktualisierungen werden zentral durch den Administrator aufgespielt. Die privaten Apps sollen in der 

Schule nicht zugänglich sein (Schulprofil). Aktualisierungen sind grundsätzlich zu Hause vorzunehmen. 

6. Der drahtlose Zugang zum Schulnetz / Internet an der Schule verlangt eine angemessene und 

maßvolle Nutzung, insbesondere untersagt sind: 

a) die Beeinträchtigung des Netzbetriebes durch ungezielte und übermäßige Verbreitung von Daten 

bzw. durch unsachgemäßen Einsatz von Hard- und Software. 

b) die unangemessene Beeinträchtigung des Datenverkehrs (z.B. durch das Streamen von Filmen). 

c) jede Art des Mithörens oder Protokollierens von fremden Datenübertragungen, der unberechtigte 

Zugriff auf fremde Datenbestände sowie der unberechtigte Zugang zu fremden Computern und 

mobilen digitalen Endgeräten. 

d) die Verwendung fremder bzw. falscher Kennnamen oder die Manipulation von Informationen im 

Netz. 

7. In den Pausen ist die Verwendung der Tablets untersagt. 

 

II. Aufgaben der Schülerinnen und Schüler  

1. Die SchülerInnen stellen sicher, dass die Tablets stets mit geladenem Akku in die Schule mitgebracht 

werden (mind. 70%). Das Laden des Akkus am Stromnetz der Schule ist nicht erlaubt. 

2. Die SchülerInnen sorgen dafür, dass jederzeit genügend freier Speicherplatz (mindestens 2 GB) für die 

schulische Arbeit auf dem Gerät verfügbar ist. Bei mangelndem Speicherplatz müssen private Apps 

und Daten sofort gelöscht werden.  

3. Erforderliche Zugangsdaten (Benutzernamen und Passwörter) müssen stets verfügbar sein.  

4. Apps und Daten müssen so organisiert werden, dass sie jederzeit schnell aufgefunden werden können.  

5. Kopfhörer müssen stets mitgeführt werden.  

 

III. Persönlichkeitsrechte  

Persönlichkeitsrechte, vor allem das Recht am eigenen Bild und der Schutz personenbezogener Daten, 

müssen jederzeit geachtet werden (z.B. dürfen ohne explizite Einwilligung keine Bilder, 

Audioaufzeichnungen oder Videoaufzeichnungen angefertigt werden).  
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IV. Kommunikation    

1. Es ist verboten, sich als eine andere Person auszugeben.  

2. Beleidigungen und Bedrohungen sind untersagt.   

3. Unnötige Nachrichten sind zu vermeiden.  

4. Beim Schreiben von E-Mails ist auf die Form (Betreff, Anrede, Grußformel) zu achten.  

5. Nachrichten an Lehrkräfte mit unbekanntem Absender werden nicht geöffnet. Nachrichten dürfen 

auch nicht anonym versendet werden.  

 

V. Inhalte, Datenschutz und Sicherheit  

1. Foto-, Filmaufnahmen und Audiomitschnitte sind auf dem Schulgelände nur mit Erlaubnis einer 

Lehrkraft und zu schulischen Zwecken gestattet.  

a) Die Aufnahmen dürfen nur innerhalb des Unterrichts genutzt werden.  

b) Die Aufnahmen sind nach Abschluss des Arbeitsauftrages zu löschen, über Ausnahmen entscheidet 

die Lehrkraft. 

c) Aufnahmen, die im Unterricht gemacht wurden, dürfen grundsätzlich nicht Dritten gezeigt, an 

Dritte weitergegeben oder im Internet veröffentlicht werden. 

d) Die Aufzeichnung von Bildern, Videos und Tondokumenten unterliegt dem Gebot des Schutzes der 

Privatsphäre jedes Einzelnen (§22 Satz 1 KunstUrhG und § 201a StGB). Ohne Anordnung der 

Lehrkraft dürfen im Unterricht keine Aufnahmen gemacht werden. Aufnahmen aus schulischem 

Kontext dürfen nicht in sozialen Netzwerken und im Internet verbreitet werden. Davon 

ausgenommen sind unterrichtlich abgesprochene Dokumentationen über Unterrichts- oder 

Klassenprojekte auf der Schulhomepage. Der bildlichen Darstellung einer Person darf nie der 

vollständige Name zuzuordnen sein. 

2. Fotos, Filme, Musik, Apps und andere Medieninhalte dürfen nicht auf dem Gerät gespeichert, genutzt, 

versendet oder anderen zur Verfügung werden, wenn diese gegen deutsche Gesetze verstoßen 

und/oder rassistischen, pornographischen, gewaltverherrlichenden, verfassungsfeindlichen, 

ehrverletzenden oder nicht altersmäßigen Inhalts sind. Sollten bei Internetrecherchen versehentlich 

derartige Inhalte aufgerufen werden, so ist dies sofort der Lehrperson zu melden.  

3. Das Urheberrecht muss jederzeit gewahrt werden. Der Download oder das Streaming von Filmen, 

Musik und Spielen ist in der gesamten Schule ausdrücklich verboten, sofern es nicht explizit durch eine 

Lehrkraft angeordnet wurde.  

4. Das Aue-Geest-Gymnasium ist nicht für die auf den Tablets gespeicherten Daten verantwortlich.  

 

VI. Haftung 

 Das Aue-Geest-Gymnasium übernimmt keinerlei Haftung für Schäden am Gerät oder Diebstahl.  

 

VII. Aufgaben der Eltern  

1. Die Tablets werden von den Eltern angeschafft und finanziert.  

2. Die Eltern sollten ihren Kindern zu Hause einen Internetzugang zur Verfügung stellen.  
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VIII. Aufgaben der Lehrerinnen und Lehrer  

1. Die LehrerInnen unterstützen die SchülerInnen dabei, die Regeln in dieser Nutzungsordnung einhalten 

zu können. Dazu informieren sie sie insbesondere über Persönlichkeits- und Urheberrechte.  

2. Die Lehrkräfte achten die Persönlichkeitsrechte der SchülerInnen. Bild- und Tonaufnahmen dürfen nur 

für unterrichtliche Zwecke gemacht werden.  

Verstöße gegen diese Nutzungsordnung können die verantwortlichen Lehrkräfte durch einen befristeten 

Ausschluss des Schülers/der Schülerin von der Tablet-Nutzung und gegebenenfalls durch weitere 

Erziehungsmittel ahnden.  

Die Eltern melden sich bei der Schule, wenn Ihr Kind das Aue-Geest-Gymnasium vorzeitig verlässt, damit 

die Einbindung des iPads aus dem Schulsystem gelöscht werden kann. Erst nach diesem Schritt kann das 

iPad problemlos an anderen Schulen eingebunden oder neu aufgesetzt werden. 

 

 

 

Einwilligung 

Hiermit willige ich/ willigen wir in die Vereinbarungen zur Tablet-Nutzung ein.  

 

Name der Schülerin / des Schülers: ___________________________________________  Klasse: _______   

(bitte lesbar, Druckbuchstaben)  

 

Einwilligung der/ des Erziehungsberechtigten  

 

 

 

Datum / Unterschrift:  

 

Einwilligung der Schülerin/des Schülers  

 

 

 

Datum / Unterschrift: 

 


